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Hallo, 
liebe Leser 
Der Hundebesitzer, den wir 
letzte Woche auf der mor-
gendlichen Gassirunde tref-
fen, ist erbost. „Diese Baer-
bock von den Grünen will 
Haustiere abschaffen“, steigt 
er unvermittelt in ein Ge-
spräch mit mir ein. Ich ken-
ne ihn nicht, tue aber kund, 
dass ich zwar heute eben-
falls über eine ähnlich lau-
tende Meldung gestolpert 
bin, deren Wahrheitsgehalt 
aber stark bezweifle. Das 
Gegenargument kommt 
prompt: „Aber das steht im 
Internet.“ Da hat er recht. 
Aber in diesem Internet 
stand auch schon, dass Mor-
gan Freeman gestorben ist, 
wie man in zwei Tagen zehn 
Kilo abnimmt (ohne Sport, 
ohne Diät), und wenn man 
länger sucht bestimmt auch 
irgendwo, dass es gegen 
Haarausfall hilft, wenn man 
bei Vollmond nach Mitter-
nacht das WC putzt. Mich 
selbst erinnert übrigens eine 
hühnereigroße Entfärbung 
auf meinem ehemaligen 
Lieblingssweatshirt daran, 
dass auch ich keineswegs 
gefeit bin vor alternativen 
Wahrheiten, und zweifelhaf-
te Empfehlungen zum The-
ma Fleckenentfernung erst 
mal recherchieren sollte, be-
vor ich mir damit die Kla-
motten versaue. Vorsicht ist 
also auch oder gerade in den 
unendlichen Weiten des 
World Wide Web die Mutter 
der Porzellankiste, weiß spä-
testens seitdem  

Euer Boto

Schlüchtern. Nach Abschluss 
der Abrissarbeiten und vielen 
strategischen Vorüberlegun-
gen ist der Verkauf des Lan-
ger-Areals in Schlüchtern ge-
startet. Über die Homepage 
der Stadt können Interessier-
te  unter www.schluechtern.de/ 
bauen-wirtschaft/stadtent-
wicklung/ den Online-Stream 
zum Verkaufsstart im Internet 
ansehen. Die Stadt Schlüch-
tern hat die Liegenschaft des 
ehemaligen Kaufhauses Lan-
ger im November 2018  erwor-
ben. In Form eines strukturier-
ten Bieterverfahrens wird das 
Herzstück der zentralen Ein-
zelhandelszone nun veräußert.   
Das Areal befindet sich im 
Stadtzentrum, angrenzend an 
die Obertorstraße, die Haupt-
geschäftsstraße von Schlüch-
tern, sowie an die Lotichius- 
und Bahnhofstraße. Insgesamt 
verfügt die Stadt Schlüchtern 
über eine Grundstücksfläche 
von rund 10 600 Quadratmeter.  
Die Stadtverordneten haben 
beschlossen, dieses Areal teil-
weise selbst zu entwickeln und 
teilweise an einen oder meh-
rere Investoren zu verkaufen. 
Für die Bebauung wurde zur 
Orientierung für die Investo-
ren 2018 eine Machbarkeits-
studie erstellt und seitdem 
fortgeschrieben. Die Studie 
weist drei Baufelder sowie da-
zugehörige Freianlagen aus. 
Das Areal wurde 2020 vollstän-
dig beräumt, ausgenommen 
Teile der ehemaligen Tiefgara-
ge des Langer-Kaufhauses, die 
für die Neubebauung genutzt 
werden könnten. Der Aufstel-
lungsbeschluss des Bebau-

ungsplanes ist gefasst, Bau-
recht kann ab 2022 erreicht 
werden. Die Stadt Schlüchtern 
selbst errichtet dabei auf ei-
nem rund 2 800 Quadratmeter 
großen Grundstücksteil an der 
Lotichiusstraße ein vierge-
schossiges Kultur- und Begeg-
nungszentrum. Neben einem 
Kindergarten ist dort auf meh-
reren Etagen eine Kindererleb-
niswelt vorgesehen, die über-
regionale Anziehungskraft ha-
ben wird. Den neuen Quar-
tiersplatz mit hoher Aufent-
haltsqualität wird die Stadt 
selbst gestalten. Baubeginn ist 
im Juni, die Fertigstellung ist 
für das vierte Quartal 2023 vor-
gesehen.  
Für das strukturierte Bieter-
verfahren wurden zwei Lose 
gebildet. 
Los 1 mit rund 2 750 Quadrat-
meter Grundstücksfläche um-
fasst die Bebauung an der 
Obertorstraße. Dort sollen 
Wohn- und Geschäftshäuser 

entstehen. Das Erdgeschoss 
soll Einzelhandel, Gastronomie 
und vergleichbare Nutzungen 
aufnehmen, um die Attraktivi-
tät der Innenstadt für Fußgän-
ger zu erhalten und zu erhö-
hen. In den weiteren Geschos-
sen sollen innenstadtverträgli-
che Nutzungen wie Büro oder 
Wohnen vorgesehen werden. 
Die Machbarkeitsstudie sieht 
eine vier- bis sechsgeschossige 
Bauweise mit einer Brutto-
Grundfläche von 7 200 Quadrat-
metern zuzüglich einer Tiefga-
rage mit 2 400 Quadratmetern 
vor. 
Los 2 mit 2 700 Quadratmeter 
Grundstücksfläche an der 
Bahnhofstraße steht für den 
Wohnungsbau zur Verfügung. 
Die Machbarkeitsstudie sieht 
drei Wohngebäude vierge-
schossig mit einer Brutto-
Grundfläche von 5 300 Quadrat-
metern zuzüglich einer Tiefga-
rage mit 2 000 Quadratmetern 
vor. Mindestens der erste 

Wohnblock am Kultur- und Be-
gegnungszentrum soll bezahl-
baren, barrierefreien Wohn-
raum mit einer Höchstmiete 
kalt von 7,50 Euro pro Quadrat-
meter Wohnfläche für mindes-
tens fünf Jahre nach Fertigstel-
lung bieten. 
Die Stadt plant, diesen Wohn-
block und gegebenenfalls noch 
einen zweiten Wohnblock mit 
einer noch zu gründenden 
Stadtentwicklungsgesellschaft 
selbst zu errichten. Mindestens 
der dritte Wohnblock, der sich 
benachbart zur Wohn- und Ge-
schäftshausbebauung des Lo-
ses 1 befindet (Brutto-Grund-
fläche 1 850 Quadratmeter zu-
züglich Tiefgaragenanteil), soll 
von einem Investor errichtet 
und dazu das anteilige Grund-
stück von der Stadt erworben 
werden. Hier soll höherwerti-
ger Wohnraum ohne Mietpreis-
obergrenze entstehen. 
Die Stadt behält sich im Laufe 
des strukturierten Bieterver-
fahrens vor, auch das Grund-
stück für den zweiten oder so-
gar den ersten Wohnblock an 
einen Investor zu verkaufen, 
wenn dessen Konzept über-
zeugt. Zuschlagskriterien sind 
neben dem Grundstückskauf-
preis (35 Prozent) die städte-
bauliche und  architektonische 
Qualität (40 Prozent) sowie die 
Nutzungsqualität (25 Prozent) 
der von den Investoren zu ent-
wickelnden Bebauung. Hierzu 
müssen im Verlauf des struktu-
rierten Bieterverfahrens von 
den Investoren Baumassenstu-
dien und Nutzungskonzepte 
erarbeitet werden. Eine Vergü-
tung hierfür erfolgt nicht.

Strukturiertes Bieterverfahren für ehemaliges Langer-Areal

Herzstück der Schlüchterner 
Innenstadt steht zum Verkauf

Das Langer-Areal im Herzen der Stadt Schlüchtern.

Region. Zwei neue „Europäi-
sche Kulturwege“ bereichern 
ab Mitte des Jahres das Kul-
turwegenetz des Archäologi-
schen Spessart Projektes 
(ASP): Alsberg und Hutten. 
Die lokalen Aktivitäten wer-
den koordiniert vom ASP-
Mitarbeiter und Mitglied im 
Vorstand des Spessartbun-
des, Dr. Gerrit, Himmels-
bach. Wenn es die Corona-
Kontaktbeschränkungen zu-
lassen, soll der Kulturweg in 
Alsberg am 11. Juli und der in 
Hutten am 20. Juni feierlich 
eingeweiht werden. Die Vor-
bereitungen in beiden Dör-
fern liefen getrennt, aber es 
gibt eine historische Verbin-
dung über die Familie derer 
von Hutten. In Hutten lebten 
die Adeligen und in Alsberg 
nutzten sie die Wallfahrtskir-
che zur Grablegung verstor-

bener Familienmitglieder. 
Die Tafeln des Kulturweges 

in Alsberg gehen schwer-
punktmäßig auf folgende 

Themen ein: Leben im Dorf, 
Schule, Wald, Heilig-Kreuz-
Kirche, Golfclub Spessart. In 
Hutten steht das Adelsge-
schlecht Hutten im Mittel-
punkt, allen voran der große 
Freigeist, Schriftsteller und 
Renaissance-Humanist Ull-
rich von Hutten. Weitere The-
men sind: Schule, Zement-
werk und Braunkohlegrube, 
Bahnhof, Burg Brandenstein, 
Sport und Kultur am Heili-
genkreuz, evangelische Kir-
che. In beiden Dörfern 
schmücken Panoramatafeln 
die Kulturwege.  
Seit 2000 werden vom Ar-
chäologischen Spessart-Pro-
jekt in Aschaffenburg Euro-
päische Kulturwege im 
Spessart konzipiert. Auf den 
heute existierenden Wegen 
erwartet nach Himmelsbach 
„viel Unerwartetes und so nie 

Gesehenes“ die Wandererin-
nen und Wanderer sowie die 
Einheimischen. Auf den Ta-
feln werden die jeweilige Ge-
schichte und das reale Leben 
sowie die landschaftlichen 
und ökologischen Besonder-
heiten dargestellt. Das Kon-
zept der Europäischen Kul-
turwege entstand im EU-Pro-
jekt „European Cultural 
Paths (ECP)“ in den Jahren 
1998 bis 2000. Im Zusammen-
wirken mit vielen Ehrenamt-
lichen vor Ort und insbeson-
dere mit den Ortsgruppen 
des Spessartbundes wurden 
die Kulturwege fortentwi-
ckelt zu dem, was sie heute 
sind: ein wegweisendes 
Werkzeug für die heimatli-
che Identität und gleichzeitig 
eine touristische Basisstruk-
tur. Heute gibt es insgesamt 
116 Kulturwege.

Einweihung Mitte des Jahres geplant

Zwei neue „Europäische Kulturwege“ 
in Alsberg und Hutten 

Alsberg: Blick von der Panoramaschleife des Kulturweges über 
das Kinzigtal.

Schlüchtern. Als Muslime der 
Ahmadiyya Muslim Jamaat 
sind diese stets um den Dialog 
mit ihren  Mitmenschen be-
müht. Dabei versuchen sie ak-
tuelle sowie gesellschaftliche 
Themen anzusprechen. Das 
nächste Programm findet am 
5. Mai, um 19  Uhr zum Thema 
„Ramadhan - Die Philosophie 
des Fastens im Islam“ statt 
und sie laden  herzlich dazu 
ein. Referent an diesem Tag 
wird der Imam und Theologe, 
Herr Ijaz Ahmed Janjua, sein.  
Diese Veranstaltung wird onli-
ne stattfinden und Sie können 
mit folgenden Zugangsdaten 
teilnehmen: 
https://zoom.us/j/94817481538 
Meeting ID: 948 1748 1538

„Die Philosophie des 
Fastens im Islam“ 

Region. Aufgrund der aktuel-
len Inzidenzwerte entfallen 
weiterhin die Präsenzgottes-
dienste der  evangelischen 
Christusgemeinde in Sinntal 
und Marjoß. Bitte entnehmen 
Sie aktuelle Informationen auf 
der Homepage www.kirche-
sinntal-kalbach.de. Hier kön-
nen Sie sich auch zu einem 
„Newsletter“ anmelden und 
bekommen jede Woche Sonn-
tagsgedanken per E-Mail. 

Präsenzgottesdienste 
entfallen

Metzgerei
Baumann
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Schlüchtern. Jehovas Zeu-
gen, Versammlung (Ge-
meinde) Schlüchtern – seit 
Beginn der Pandemie ist 
das Gemeindezentrum mit 
Rücksicht auf die Gesund-
heit aller Beteiligten ge-
schlossen.  
Gottesdienste finden wei-
terhin zweimal wöchentlich 
als Videokonferenz statt. Je-
der ist willkommen und 
kann unter (01577) 3434237 

einen Zugang zum virtuel-
len Treffen erhalten.  
Sie laden ein: Mittwoch, 5. 
Mai, 19 Uhr: Dreiteiliges 
Programm „Unser Leben 
und Dienst als Christ“. 
Samstag, 8. Mai, 17.30 Uhr: 
Vortrag: „Den Weg der Inte-
grität gehen“.  
Anschließend eine Bibelbe-
sprechung: „Wie können 
junge Brüder das Vertrauen 
anderer gewinnen?“.

Jehovas Zeugen, Versammlung Schlüchtern

Integrität gegenüber Gott – 
und das im 21. Jahrhundert

Region. Die „SchönstätterIn-
nen“ laden zum Marienlob im 
Mai ein. Die sechs geplanten 
Feiern finden - Open Air -  
beim Schönstatt-Heiligtum je-
weils um 15 Uhr statt. Alle 
sind eingeladen, der Gottes-
mutter eine Rose mitzubrin-
gen.  Die Corona-Regelungen 
sind einzuhalten.  
Die Termine: 
Sonntag, 2. Mai mit Pfarrer 
Peter Bierschenk, Musikteam: 
Antje Kretsch.  
Muttertag, 9. Mai 
mit Generalvikar Christof 
Steinert, Musikteam: Verena 
Gass.  
Donnerstag, 13. Mai  
Christi Himmelfahrt   
mit Pfarrer Rudolf Liebig und 
Gemeindereferent Steffen Bü-

del, Musikteam: 
Marienschwestern. 
Sonntag, 16. Mai  
mit Stadtpfarrer Stefan Buß;  
Musikteam: Wolfgang Heil und 
Marienschwestern.  
Pfingstsonntag, 23. Mai  
mit Weihbischof Prof. Dr. Karl-
heinz Diez, Musikteam: Blä-
ser-Ensemble. 
Sonntag, 30. Mai  
mit Pfarrer Marcin Budny,  
Musikteam: Veronika Schüler, 
Jutta Ebert, Verena Gass.  
Info: Geistliches Zentrum 
Schönstatt im Bistum Fulda  
Sr. M. Isabell Lustig, Marien-
höhe 1 36093 Künzell – Die-
tershausen  
06656/9602-24, wall-
fahrt@schoenstatt-fulda.de  
www.schoenstatt-fulda.de 

Schönstattbewegung im Bistum Fulda

Marienlob im Mai 

Sinntal. „In Sinntal ist eine Co-
vid-19-Schnellteststation in 
Betrieb gegangen“ gibt Bür-
germeister Carsten Ullrich 
bekannt. „Ein Testangebot ist 
ein wichtiger Beitrag zur 
Überwindung der Pandemie. 
Deshalb werden auch wir eine 
Testmöglichkeit direkt vor Ort 
anbieten. Wir sind froh, dass 
wir mit Ralf Brauer, Inhaber 
der Löwen-Apotheke in Sterb-
fritz, einen örtlichen Partner 
für die Umsetzung gefunden 
haben“. Getestet wird zu-
nächst an zwei Tagen pro Wo-
che, jeweils freitags und sams-
tags je drei Stunden.  „Wir 
möchten mit einem einge-
schränkten Angebot zunächst 
Erfahrungen im Ablauf und 
der Organisation sammeln, 
zumal wir räumlich an unse-
rem Standort eingeschränkt 
sind und auf Aushilfspersonal 
angewiesen sind. Nur mit un-
seren vorhandenen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern ist 
dieser zusätzliche Aufwand 
nicht zu stemmen.“  
Zu diesem Zweck haben sich 
bereits einige freiwillige Hel-
fer bei der Gemeinde gemel-
det und werden an die Apo-
theke vermittelt.  Die Verein-
barung eines Testtermins er-
folgt über die Homepage 
www.etermin.net/corona-
test_sinntal. „Das Testergebnis 
kann anschließend direkt an 
die angegebene E-Mail-Adres-
se übermittelt werden. Die 
Getesteten müssen nicht vor 
Ort auf ihr Ergebnis warten. 
Die Aufenthaltsdauer kann 
damit so kurz wie möglich ge-
halten werden“ erläutert 
Brauer die Vorteile der Onli-
ne-Terminvergabe.  
www.sinntal.de und 
www.loewenapotheke24.de. 

Corona-Teststation

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Steinau 
Katharinenkirche Steinau: 
Sonntag, 2.5.: 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
(Pfrin. Klaus)

Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz  und St. Wig-
bert, Weiperz, Pfarrei 
St. Jakobus Herolz 
Samstag, 1.5.: Weiperz 18.00 
Uhr heilige Messe 
Sonntag, 2.5.: Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Sterbfritz 10.30 Uhr heilige 
Messe 
Dienstag, 4.5.:  
Sannerz 
 9.00 Uhr heilige Messe 
Herolz 18.00 Uhr  
Maiandacht 
Mittwoch, 5.5.:  
Herolz  
9.00 Uhr  Messe 
Donnerstag, 6.5.: 
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe 
Freitag, 7.5.: Herolz  
8.30 Uhr Herz-Jesu An-
dacht 
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz  
18.00 Uhr heilige Messe 
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V.i.S.d.P.: ZDF

Während des Vietnam-Kriegs in den 60er- und 70-Jahren wurden die deutsch-amerikanischen Beziehungen
auf eine erste harte Probe gestellt. Foto: ZDF/Klaus Lehnartz

Die gemeinsame Geschichte
in den vergangenen rund 75
Jahren haben Stefan Gierer
und Stefan Brauburger für
ihre ZDFzeit-Dokumenta-
tion „Wir Deutschen und die
USA“ aufgearbeitet, die in
der ZDFmediathek abgerufen
werden kann. Der Film zeigt,
wie aus Kriegsgegnern Freun-
de und Verbündete wurden
und welche gegenseitigen Kri-
tikpunkte es gab und gibt.Au-
ßer dem Blick zurück werden
Szenarien entworfen, wie die-
ses transatlantischeVerhältnis
in Zukunft aussehen könnte.

Hochkarätige Experten
Zu Wort kommen hoch-

karätige Experten wie der
Historiker Rolf Steiniger, die
Harvard-Politologin Cathryn
Clüver Ashbrook und der
Politikberater Peter Rough.

Die ehemaligen Bundesaußen-
minister Joschka Fischer und
Sigmar Gabriel beurteilen die

deutsch-amerikanischen Be-
ziehungen aus dem Blickwin-
kel des Elder Statesmans.

Über den Atlantik hinweg
Deutsch-amerikanische Beziehungen: Wie sie sich in den letzten

75 Jahren entwickelten und wie es weitergehen könnte
(LS) Mit rund 49,8 Millionen Menschen

sind die Deutschstämmigen die größte nach
Herkunft bemessene Bevölkerungsgruppe
in den USA – vor Iren, Mexikanern, Eng-
ländern und Italienern. Allein daraus dürfte

sich ein besonderes deutsch-amerikani-
sches Verhältnis ergeben. Maßgebend sind
allerdings die Beziehungen seit Ende des
Zweiten Weltkriegs, als nach wenigen Jah-
ren aus Feinden Freunde wurden.

Anno 1948/1949 garantierten die USA mit dem Einsatz ihrer „Rosinen-
bomber“ dasWeiterbestehen des freienWest-Berlin. Foto: ZDF/ullstein bild

Dirk Steffens mit einem Schup-
pentier: Es ist das am häufigsten
geschmuggelte Säugetier der
Welt. Foto: ZDF/Oliver Roetz

Die Dokumentation „Terra
X: Artensterben – die Fakten“
ist am Sonntag, 27. Juni, 19.30
Uhr, im ZDF zu sehen. Durch

den Verlust der Artenvielfalt
im Pflanzen- und Tierreich
droht in letzter Konsequenz
auch dem Menschen höchste
Gefahr. Der UN-Report legt
nicht nur verheerende Zahlen
vor, sondern nennt auch in
aller Deutlichkeit die Haupt-
gründe für das Artensterben:
Überfischung, Klimawandel
und Vergiftung wirken zu-
sammen und richten enormen
Schaden an.
Die wichtigste Einzelursa-

che für den Verlust der Bio-
diversität ist allerdings die
Zerstörung natürlicher Le-
bensräume. 75 Prozent der

Landfläche, die nicht von
einem polaren Eisschild be-
deckt ist, wurden bereits vom
Menschen in Siedlungsraum
oder Anbaufläche umgewan-
delt. Welche Arten verloren-
gehen, bestimmen die Kon-
sumenten indirekt mit, und

zwar durch die Waren, die sie
kaufen. Ein weiterer wichti-
ger Aspekt: Der Handel mit
Wildtieren und die Vernich-
tung von Lebensräumen er-
möglichen das Auftauchen
von bislang vollkommen un-
bekannten Krankheiten.

Biodiversität: Ziel verfehlt
TV-Doku „Terra X: Artensterben – die Fakten“ belegt, in welchem
Zustand sich die Erde bezüglich der biologischen Vielfalt befindet

(LS) Der neueste Bericht der Vereinten Na-
tionen zur biologischen Vielfalt bringt das
Fiasko auf den Punkt: Die Weltgemeinschaft
habe sämtliche Ziele für das Jahr 2020 ver-
fehlt, heißt es in der Expertise. Rund eine

Million Arten sind demnach vomAussterben
bedroht. Diese Tatsache beeinflusst das ge-
samte Ökosystem und die Entwicklung des
Klimas. Dirk Steffens hat sich des essentiel-
len Themas angenommen.

Ranger JamesMwenda im kenianischen Reservat Ol Pejetamit einem der
beiden letzten Nördlichen Breitmaulnashörner. Foto: ZDF/Charlotte Lathane

Für Artenvielfalt begeistern
„Wir erleben gerade das

größte Artensterben seit
dem Verschwinden der Di-
nosaurier“, sagt Dirk Stef-
fens. Der Botschafter für
die UN-Dekade „Biologi-
scheVielfalt“ mahnt: „Man
muss sich das Leben auf
der Erde wie ein Netz vor-
stellen, das uns alle trägt.
Jede Art hat eine Funktion,
so wie ein einzelner Faden.

Wenn zu viele Fäden reißen,
bricht alles zusammen. Die
Menschheit ist gerade da-
bei, ihre eigenen Lebens-
grundlagen zu vernichten.“
Ziel der UN-Dekade Bio-
logische Vielfalt 2011–2020
in Deutschland ist es, mög-
lichst viele Menschen für
den Schutz und den Erhalt
der Biodiversität nachhal-
tig zu begeistern.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
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Sie kommen auch frühmorgens
gut aus den Federn?
Dann haben wir die ideale Tätigkeit für Sie! Werden Sie bei uns

Zusteller (m/w/d)
in Festanstellung oder auf Minijob-Basis

Wir suchen Zusteller, die von Montag bis Samstag in den frühen 
Morgenstunden unsere Tageszeitungen verteilen. Wenn Sie mind. 
18 Jahre alt, flexibel sowie zuverlässig sind und einen Führerschein 
besitzen, bieten wir Ihnen eine regelmäßige Beschäftigung und 
die Arbeit in einem engagierten Team.

Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
vorzugsweise per E-Mail, an Personal@gnz.de
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Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 1.5.:  
9.00 Uhr Salmünster heilige 
Messe  
15.30 Uhr Bad Soden  
heilige Messe in poln. Spra-
che 18.00 Uhr Bad Soden 
Vorabendmesse  
19.00 Uhr Ahl / 
 Grotte Vorabendmesse an 
der Grotte , anschl.  
Eröffnung der Maiandach-
ten (bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in 
der Kirche statt)  
Sonntag, 2.5.: 
10.30 Uhr  Salmünster heili-
ge Messe  
Montag, 3.5.: 
8.00 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus)  
Dienstag, 4.5.: 
18.30 Uhr Salmünster 
heilige Messe   
Mittwoch, 5.5.: 
9.00 Uhr Bad Soden heilige  
Messe  
Donnerstag, 6.5.: 
18.30 Uhr Salmünster  
heilige Messe    
Freitag, 7.5.: 
9.00 Uhr  Bad Soden heilige 
Messe  

Fulda. Eintauchen, umschau-
en, informieren: Exakt zwei 
Jahre vor Eröffnung der 7. 
Hessischen Landesgarten-
schau in Fulda am 27. April 
2023 steigert ab sofort die 
Homepage www.lgs-fulda-
2023.de die Vorfreude auf die 
Schau. Sie gewährt einen 
Einblick in das Konzept, den 
Stand der Vorbereitungen 
und bietet nutzerfreundlich 
und übersichtlich alles Wis-
senswerte – ob für künftige 
Besucher, potenzielle Unter-
stützer oder Menschen, die 
sich als Mitmacher engagie-
ren möchten.   „‚Fulda ver-
bindet …‘ lautet das Motto 
der Ausstellung – und wir 
freuen uns darüber, nun mit 
Hilfe der digitalen Eingangs-
tür zur Fuldaer Landesgar-
tenschau noch mehr Men-
schen mit unserem Herzens-
projekt verknüpfen zu kön-
nen“, sagen Marcus Schlag 
und Jürgen Werner, die bei-
den Geschäftsführer der 
Landesgartenschau Fulda 
2.023 gGmbH. Gleich die 
Startseite stimmt optisch mit 
zahlreichen Fotos und dem 
Logo mit Libelle auf das ein-
zigartige Flair des bevorste-
henden Ereignisses ein. Von 
hier aus wie auch über eine 
übersichtliche Menüführung 
klicken sich die Besucher ge-
zielt zu tiefergehenden Infor-
mationen. Entwickelt wurde 
das Layout von der Fuldaer 
Kreativagentur „Schöne Aus-
sicht“. 

So veranschaulichen etwa 
Geländepläne und Luftbilder 
das zugrundeliegende Kon-
zept, in dem der Nachhaltig-
keitsgedanke tief verwurzelt 
ist: Blütenpracht und Inspi-
rationen für den heimischen 
Garten werden Gäste selbst-
verständlich auf der Schau 
finden. Doch mit den Planun-
gen ist ein städtebaulicher 
Strukturwandel verbunden, 
der weit in die Zukunft posi-
tive Impulse setzen möchte.  
Den Fotos sind deshalb Kurz-
texte zur Seite gestellt, die 
erläutern, was es mit den 
drei verschiedenen Gärten 
der Ausstellung auf sich hat. 
Zugleich erhalten Nutzer der 
Homepage aber auch Ein-
sichten in die kreativen Lö-
sungen zum Beispiel im 
„Park überm Engelhaus“ und 
weitere flankierende städti-
sche Projekte wie die Klima-
wandelbäume oder die Neu-
gestaltung des Tiergartens.  
 

Übersichtliche 
Menüpunkte 

 
Bereits 2014 – mit dem Be-
schluss des Fuldaer Magis-
trats, seinen Hut zum zwei-
ten Mal nach 1994 in den Be-
werberring um die Landes-
gartenschau zu werfen – be-
gann die Historie. Die 
Vorbereitungen bis zum heu-
tigen Tag lassen sich unter 
dem eigens dafür eingerich-
teten Menüpunkt nachvoll-
ziehen.  

Kurz und knapp bringen 
„Zahlen, Daten und Fakten“ 
die Landesgartenschau 2.023 
auf den Punkt. Und wer wis-
sen möchte, wer hinter den 
Kulissen dafür sorgt, dass bis 
zum 27. April 2023 alles fertig 
sein wird – der findet die en-
gagierten Fachleute unter 
dem gleichlautenden Menü-
punkt „Team“.   
Für die Experten gibt’s noch 
viel zu tun, die Arbeiten lau-
fen auf Hochtouren: „Die Ho-
mepage bleibt selbstver-
ständlich im Fluss und wird 
immer wieder bis zur Eröff-
nung und natürlich während 
der Durchführung im Jahr 
2023 mit frischen, aktuellen 
Informationen angerei-
chert“, sagt Monika Müller, 
LGS-Verantwortliche für 
Marketing und Veranstaltun-
gen. Das gesamte Team sei 
gespannt, wie das neue digi-
tale Angebot von den Nut-
zern angenommen werde.  
Ergänzt wird das virtuelle In-
formationsportal mit Kurz-
nachrichten auf facebook 
und Instagram.  
Monika Müller ermuntert 
Besucher der Website: „Wer 
keine Entwicklung  verpas-
sen möchte, trägt sich am 
besten gleich für den 
Newsletter ein, der zeit-
gleich wie unser virtuelles 
Portal ebenso an den Start 
geht.“ Das Anmeldeformular 
dazu gibt es selbstverständ-
lich unter www.lgs-fulda-
2023.de

Zwei Jahre vor der Ausstellung gehen  
Homepage und Newsletter an den Start

„Landesgartenschau 2.023“ 
in Fulda virtuell eröffnet

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Medizin ANZEIGE

Was tun, wenn Arthrose
zur Last wird?

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

25 Millionen Deutsche leiden tagtäglich
unter Gelenkschmerzen. Die Ursache
ist meist Gelenkverschleiß (Arthrose).
Insbesondere Menschen in fortgeschrit-
tenem Alter sind betroffen. Die gute
Nachricht: Mit speziellen Arzneitropfen
kannArthrosewirksambekämpftwerden
(RubaxxArthro, Apotheke).

Arthrose trifft nahezu jeden. Denn es
handelt sichumeineVerschleißerkrankung
der Gelenke, die mit zunehmendem Alter
immer weiter fortschreitet. Durch die jah-
relange Belastung baut sich die schützende
Knorpelschicht zwischen den Knochen
mehr und mehr ab. Ist irgendwann nicht
mehr ausreichendKnorpel übrig, beginnen
die Knochen aufeinander zu reiben und
Schmerzen entstehen. Zusätzlich sammelt

sich Knorpelabrieb, der zu Entzündungen
und nochmehr Schmerzen führen kann.

Das kann bei Gelenkverschleiß helfen
UmdiesequälendenBeschwerden inden

Griff zu bekommen, haben Forscher ver-
schiedene Arzneistoffe ausgiebig getestet.
Einer stachdabei besondersheraus:Viscum
album (enthalten in
Rubaxx Arthro, Apothe-
ke). Dieser Wirkstoff hat
sich speziell bei Arthrose
bewährt: Er wirkt nicht
nur schmerzlindernd,
sondern ist auch entzün-
dungshemmend – und setzt damit an den
beiden Hauptproblemen der Arthrose-
geplagten an. Was unsere Experten zu-
sätzlich begeistert: Viscum album kann

bestimmteKörperzellen stoppen, die knor-
pelschädigende Stoffe produzieren.

Wirksamkeit undVerträglichkeit –
die Kombinationmacht’s
Rubaxx Arthro ist speziell bei Arthrose

zugelassen und bietet Betroffenen nicht nur
wirksame, sondern zugleich gut verträgliche

Hilfe: Anders als viele her-
kömmliche Schmerzmittel
haben dieArzneitropfen kei-
ne bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen mit an-
derenArzneimitteln.Rubaxx
Arthro ist rezeptfrei in jeder

Apotheke erhältlich. Unsere Experten raten
daher:Gehen Sie bereits bei erstenAnzeichen
vonGelenkverschleiß aktivdagegenvor, bevor
die Schmerzen Ihren Alltag bestimmen.

Rubaxx Arthro
auf einen Blick
 Bekämpft speziell Arthrose
Wirksam & gut verträglich
 Individuell dosierbar

Fragen Sie in Ihrer Apotheke nach
den rezeptfreien Arzneitropfen
Rubaxx Arthro!

Auf dieses Arzneimittel vertrauen zahlreiche Betroffene

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
NEU: Jetzt auch in 30ml

(PZN 16792919)

www.rubaxx.de

„Mit diesem Mittel
laufe ich fast
schmerzfrei. Ich
kann es bestens
weiterempfehlen.“
(Rita S.)

Seit Sport Corona-bedingt nicht
mehr gemeinsam im Verein oder
Fitnessstudio stattfinden kann, erlebt
Home Fitness regen Zulauf. Denn: Ef-
fektive Workouts sind auch zu Hause
problemlos möglich. Doch die besten
Trainingsvorsätze werden im Keim er-
stickt, wenn der Onlinekurs alle paar
Sekunden ins Stocken gerät oder das
smarte Spinning Bike sich nicht mit
dem Server verbinden kann. Das Pro-
blem: In vielen Wohnungen geht dem
kabellosen Internet auf demWeg vom
Router zum Home Gym die Puste aus.
Das ist vor allem dann der Fall, wenn
der Internetzugang weiter entfernt
vom Trainingsort ins Haus kommt.
Schuld sind meist massive Wände

und Decken, die das WLAN-Signal
ausbremsen. Eine praktische Lösung
kommt vom deutschen Netzwerkspe-
zialisten devolo. Dessen Powerline
Adapter nutzen die vorhandene
Stromleitung wie lange Datenkabel.

Jede Steckdose im Haus kann damit
zum pfeilschnellen Internetzugang
werden, drahtlos oder per LAN-
Anschluss.
Aktuelle Adapter wie die „Mesh

WLAN 2“-Reihe stellen WLAN mit
Geschwindigkeiten von bis zu 1.200
Mbit/s zur Verfügung. Inklusive mo-
dernstem Mesh-WLAN und Komfort-
funktionen wie der automatischen
Steuerung des Datenverkehrs zwi-
schen den Endgeräten.
So steht dem Training daheim nichts

mehr im Wege.
Weitere Infos auf www.devolo.de

Home Fitness braucht
starkesWLAN

ANZEIGE

Die Tage wieder länger, die Sonne wär-
mer: Frühling steht für Lebensfreude, auch
auf dem Speiseplan. Spargel ist hoch im
Kurs, gerne mit leckerem Wein dazu. Ein
Paket aus sechs passendenWeinen gibt es
jetzt von den Württemberger Weingärtner-
genossenschaften.

Köstliche Auswahl
Klassischer Spargel mit Sauce Hollan-

daise sucht einen verspielten, duftigen
Wein, wie den Weißburgunder trocken
„Grantschen“ der Genossenschaftskelle-
rei Heilbronn, mit dezenten Noten von

Grapefruit und Ananas. Der kräftige Rosé
trocken vom Collegium Wirtemberg passt
perfekt zum geräucherten Lachsforellen-

filet mit Spargelragout – auch farblich.
Landgockel mit Spargelgratin ergänzt der
Grauburgunder trocken der Weinkellerei
Hohenlohe mit klarer und feiner Frucht
und seiner besonderen Harmonie. Spargel
an Medaillons mit Rahmsauce wiederum
begleitet der Chardonnay trocken der
Lauffener Weingärtner mit Frische und
Fruchtigkeit – er hat Noten von Birnen,
Zitrus und Ananas.

Gerichte immer vielfältiger
Ein lauwarmer Spargelsalat fordert

wegen seiner Vinaigrette einen Wein mit
etwas Restsüße. Der Sauvignon Blanc „SB“
der Remstalkellerei überzeugt mit Aromen,
die an Gräser, Kräuter und Stachelbeeren
erinnern. Wird Spargel mit Erdbeersauce
kombiniert, schlägt die Stunde des Blanc
de Noir „Federle“ der Fellbacher Wein-
gärtner. Der Weiße aus roten Trauben
mit 9,5 Volumenprozent Alkohol passt
aufgrund seiner Fruchtigkeit perfekt.
Das Spargelpaket der Weinhei-

mat Württemberg ist zu beziehen
unter www.weinheimat-wuerttemberg.de
oder unter 07141/24460.

Paket derWeinheimatWürttemberg

Die perfektenWeine zum Spargel
ANZEIGE
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Main-Kinzig-Kreis. Gut ge-
launt nehmen die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer der 
Müllsammelaktion „Sauberes 
Gründau“ auf dem Außenge-
lände der kreiseigenen Ge-
sellschaft für Arbeit, Qualifi-
zierung und Ausbildung 
(AQA) Müllsäcke, Greifzan-
gen und Sicherheitswesten in 
Leuchtfarben entgegen. Die 
Müllsammlerinnen und –
sammler gehen in kleinen 
Gruppen auf die zehn ver-
schiedenen Strecken und 
durchkämmen auf der Suche 
nach Unrat Gräben und Grün-
streifen, Rad- und Feldwege 
sowie Straßen rund um den 
AQA-Standort in Gründau-
Rothenbergen. Die Touren 
sind zwischen drei und fünf 
Kilometer lang. „Die Idee zu 
dieser Aktion hatte Bürger-
meister Gerald Helfrich. Sie 
gefiel uns so gut, dass wir 
schnell unsere Teilnahme zu-
sagten“, erklärt AQA-Ge-
schäftsführer Hans-Jürgen 
Scherer. Die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen haben sich 
bei der AQA zuvor in ihren je-
weiligen Seminaren mit den 
Themen Müllvermeidung und 
der Nutzung alter Dinge („Up-
cycling“) beschäftigt. Rund 50 
Helferinnen und Helfer waren 
dabei, sie kamen aus dem 
Werkstattbereich (Seminar 
„Bahn frei“), aus dem Jugend-
bereich (Seminare „Spotlight“, 
Ausbildung mein Ziel plus 
Sprache, außerdem kaufmän-
nische Ausbildung) und aus 
dem Erwachsenenbereich (Se-
minar Praxis – Verkauf und 
Soziales).   
An der frischen aber noch kal-
ten Luft genießen die Helferin-
nen und Helfer den Sonnen-

schein und haben schnell 
zahlreiche Säcke mit Unrat 
voll, den andere Menschen 
achtlos in die Natur geworfen 
haben. Darunter Verpa-
ckungsmüll aller Art. Um an 
die Plastikverpackungen zu 
kommen, mussten die Sam-
melnden Böschungen herun-
terklettern oder mit den 
Greifzangen tief in die Büsche 
vordringen. Der Anblick der 
vermüllten Landschaft rund 
um Gründau gab Bürgermeis-
ter Gerald Helfrich den An-
stoß, bei der AQA um Hilfe zu 
bitten. Als Dankeschön über-
reicht der Bürgermeister eine 
finanzielle Unterstützung für 
zukünftige Projekte bei der 
AQA. Zum Abschluss des Ak-
tionstages gibt es einen herz-
haften Imbiss für alle Aktiven 
auf dem Außengelände der 
AQA. Geschäftsführer Hans-
Jürgen Scherer bedankt sich 
für die helfenden Hände und 
freute sich, dass die Weges-
ränder in Gründau jetzt um 
einiges sauberer sind.  
„Wir möchten mit dieser Akti-
on dazu beitragen, das Um-
weltbewusstsein zu stärken 
und wollen gleichzeitig dafür 
sensibilisieren, dass jeder et-
was dafür  tun kann, die Um-
welt intakt zu halten, indem 
Müll nicht einfach wahllos in 
der Landschaft entsorgt wird. 
Dieser Unrat kann nämlich 
schnell zu einer Gefahr für 
Tiere und Pflanzen werden“, 
erläutert Erste Kreisbeigeord-
nete und Umweltdezernentin 
Susanne Simmler und lobt die 
tatkräftige Hilfe aller Teilneh-
menden. „Unrat gehört in den 
Müllsack und nicht in die 
Landschaft“, betont Susanne 
Simmler.

Umweltdezernentin lobt Müll-Sammelaktion

„Unrat gehört in den Müllsack, 
nicht in die Landschaft“

Main-Kinzig-Kreis. Für dieje-
nigen, die auf schnelle Inter-
netverbindungen angewiesen 
sind, markierte der Besuch 
von Landrat Thorsten Stolz 
und Kreisbeigeordneter Win-
fried Ottmann im Nidderauer 
Rathaus einen besonderen 
Startpunkt: Gemeinsam mit 
Bürgermeister Gerhard 
Schultheiß und dem Ersten 
Stadtrat Rainer Vogel unter-
zeichneten sie einen Koopera-
tionsvertrag zum Bau schnel-
ler Glasfaserleitungen bis an 
die einzelnen Privathäuser 
heran, ausgeführt durch die 
Breitband Main-Kinzig GmbH. 
„Das kann man wirklich als 
historischen Moment bezeich-
nen“, sagte Landrat Thorsten 
Stolz im Rathaus. „Nidderau 
ist die erste Stadt, die das 
Startsignal für Gigabit-Ge-
schwindigkeit für alle setzt.“  
Bürgermeister Gerhard 
Schultheiß schloss sich daran 
an. „Die Nachfrage nach 
schnellem Internet ist seit 
Jahren hoch und die Versor-
gung schon sehr gut. Aber na-
türlich wächst die Nachfrage 
nach noch höheren Bandbrei-
ten, nicht zuletzt durch die 
Zunahme durch Homeoffice. 
Wir nehmen das Angebot des 
Main-Kinzig-Kreises deshalb 
gerne an, diesen Ausbau für 
Nidderau zu forcieren“, er-
klärte Schultheiß. Für den 
Ersten Stadtrat Rainer Vogel 
ist es „die großartige Chance, 
zuverlässig die Internetver-

bindungen unserer Bürgerin-
nen und Bürger zukunftsfest 
zu machen“. 
Im Rahmen des sogenannten 
FTTH-Ausbaus, also des Aus-
baus von Glasfasertechnik bis 
ans Haus, können durch die 
Breitband Main-Kinzig in Nid-
derau mehr als 4.000 Gebäude 
angeschlossen werden. Die In-
vestitionssumme seitens der 
federführenden Breitband 
Main-Kinzig beträgt alleine 
fürs Stadtgebiet Nidderau 16,2 
Millionen Euro. 
Winfried Ottmann, Aufsichts-
ratsvorsitzender der Breit-
band Main-Kinzig, erneuerte 
sein Angebot an alle Städte 
und Gemeinden, „das größte 
Infrastrukturprojekt des Krei-

ses aktiv mit zu unterstützen“. 
„Am Ende profitieren die 
städtischen wie auch die länd-
lichen Regionen. Sie können 
sich darauf verlassen, dass 
der FTTH-Ausbau kommt und 
dass hier nicht einzig allein 
nach Profitmaximierungs-Ge-
sichtspunkten der eine Ort 
angeschlossen wird und der 
andere nicht“, so Ottmann.  
Insgesamt wird über die Breit-
band Main-Kinzig 183 Millio-
nen Euro in den FTTH-Ausbau 
investiert. Baumaßnahmen 
sind in 25 Kommunen des 
Main-Kinzig-Kreises vorgese-
hen. Dabei wird die kreiseige-
ne Breitbandgesellschaft die 
Planung und Koordination in-
nehaben. Geplant ist der di-

rekte Anschluss für den priva-
ten Bereich, um auch hier Gi-
gabit-Leistungen zu errei-
chen. Die Investitionssumme 
wird überwiegend von Bund 
(50%) und Land (40%) geför-
dert.  
Die Unterzeichnung des Ver-
trags in Nidderau hatte für 
den Geschäftsführer der 
Breitband Main-Kinzig, Anton 
Schneid, noch aus einem an-
deren Grund historischen 
Charakter. „Der Auf- und Aus-
bau des flächendeckenden 
Glasfasernetzes im Main-Kin-
zig-Kreis nahm 2012 unter an-
derem in Nidderau seinen An-
fang, getragen von einer ech-
ten Bürgerbewegung. Jetzt 
geht Nidderau erneut mit bes-
tem Beispiel und als eine der 
ersten Städte voran. Dafür 
darf ich Ihnen herzlich dan-
ken und Glückwunsch sagen“, 
so Schneid. Im ersten Ausbau-
schritt waren ab 2012 zu-
nächst die Stadtteile mit 
schnellerem Internet versorgt 
worden, anschließend unter 
anderem noch die Schulen. 
Rund 2,7 Millionen Euro hat 
der Main-Kinzig-Kreis für 
Nidderau bereits investiert. 
Am derzeit laufenden Aus-
bauprojekt der Gewerbege-
biete ist Nidderau ebenfalls 
beteiligt. Fünf Gewerbegebie-
te erhalten im Stadtgebiet 
Glasfaserdirektanbindungen. 
Im zweiten Halbjahr sollen 
dort die Tiefbauarbeiten los-
gehen.

Stadt Nidderau unterzeichnet Kooperationsvertrag mit dem Main-Kinzig-Kreis

Historische Unterschriften 
für schnelles Internet

Ein weiterer historischer Moment in Nidderau: Auch beim FTTH-
Ausbau geht die Stadt in Kooperation mit dem Main-Kinzig-Kreis 
voran. Von links, vorne: Landrat Thorsten Stolz, Kreisbeigeordneter 
Winfried Ottmann, Bürgermeister Gerhard Schultheiß und Erster 
Stadtrat Rainer Vogel. Hinten: Anton Schneid (Geschäftsführer 
Breitband Main-Kinzig) und Simone Roth (Breitband Main-Kinzig).

Main-Kinzig-Kreis. Der Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft des 
Main-Kinzig-Kreises beteiligt 
sich mit Potenzialstudien auf 
vier Deponien an der Nationa-
len Klimaschutzinitiative (NKI) 
und verstärkt damit seine Kli-
maschutzanstrengungen, um 
den Ausstoß von Treibhausga-
sen zu minimieren. „Hinter-
grund ist der Umstand, dass 
die bundesdeutsche Abfall-
wirtschaft, wenn auch nur zu 
etwa einem Prozent, zur Emis-
sion von Treibhausgasen bei-
trägt. Der größte Teil der 
Emissionen im Abfallbereich 
stammt von ehemaligen Sied-
lungsabfalldeponien. Hier ist 
es insbesondere das im Depo-
niegas enthaltene Methan, das 
etwa 21- bis 32-mal klimasch-
ädlicher als Kohlenstoffdioxid 
ist“, erläutert Erste Kreisbei-
geordnete Susanne Simmler. 
Aufgrund des Bundeskli-
maschutzgesetzes ist die Ab-
fallwirtschaft in Deutschland 
deshalb gefordert, ihre Jah-
resemissionsmenge an Koh-
lendioxid-Äquivalenten von 9 
Millionen Tonnen im Jahr 2020 
auf 5 Millionen Tonnen im Jahr 
2030 zu senken. „Dieser Aufga-
be widmet sich der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft des 
Main-Kinzig-Kreises“, erklärt 
Susanne Simmler. 
„Bereits heute leistet der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft 
des Main-Kinzig-Kreises mit 
der Fassung, Behandlung und 
Verwertung von Deponiegas 
auf den ehemaligen Sied-
lungsabfalldeponien im Main-

Kinzig-Kreis einen wesentli-
chen Beitrag zum Klimaschutz 
in der Region“, erläutert der 
Betriebsleiter Simon U. Goer-
ge. Deponiegas entsteht 
hauptsächlich durch den bak-
teriologischen und chemi-
schen Abbau von organischen 
Abfällen, die in der Vergan-
genheit unvorbehandelt abge-
lagert wurden. Es besteht 
hauptsächlich aus Methan und 
Kohlenstoffdioxid.  
Wegen seiner Klimaschädlich-
keit und aus Sicherheitsgrün-
den wird das Deponiegas auf 
den ehemaligen Siedlungsab-
falldeponien im Main-Kinzig-
Kreis beseitigt. Dies geschieht 
auf den Deponien Bruchköbel 
und Neuberg-Rüdigheim 
durch Verbrennung in einer 
Hochtemperatur-Fackel oder 
auf den Deponien Gelnhau-
sen-Hailer und Schlüchtern-
Hohenzell durch Verwertung 
in eigenen Gasverwertungsan-
lagen, mit denen Wärme und 
Strom erzeugt werden. Die 
Wärme wird für die thermi-
schen Prozesse der Deponiesi-

ckerwasserbehandlungsanla-
ge verwendet und ersetzt so 
zu großen Teilen eine erdgas-
basierte Dampferzeugung. 
Der aus dem Deponiegas er-
zeugte Strom wird für den Be-
trieb der abfallwirtschaftli-
chen Anlagen auf der Deponie 
selbst genutzt und in das 
Stromnetz eingespeist. Auf 
diese Weise reduziert der Ei-
genbetrieb den Kohlenstoffdi-
oxid-Ausstoß. 
„Ziel des Eigenbetriebes ist es, 
seine Klimaschutzanstrengun-
gen zu verstärken und mit der 
Optimierung der Gasfassung 
und -verwertung auf seinen 
Siedlungsabfalldeponien den 
Ausstoß des klimaschädlichen 
Methangases zu minimieren. 
Damit setzt der Main-Kinzig-
Kreis seine Klimaziele konti-
nuierlich um“, erklärt Susan-
ne Simmler. Zu diesem Zweck 
hat sich der Eigenbetrieb der 
Nationalen Klimaschutzinitia-
tive (NKI) angeschlossen. Im 
Rahmen der Nationalen Kli-
maschutzinitiative fördert und 
initiiert das Bundesumweltmi-

nisterium Klimaschutzprojek-
te in ganz Deutschland. Der 
Eigenbetrieb hat beim zustän-
digen Projektträger Jülich 
(ptj) Zuschüsse für Potential-
studien auf vier Deponien be-
antragt, die auch bewilligt 
wurden. Die gesamte förderfä-
hige Summe beträgt 172.193 
Euro, davon werden 60 Pro-
zent, das sind 103.317 Euro, ge-
fördert. 
Im Rahmen der Potenzialstu-
dien wird festgestellt, wie 
hoch die Gaspotentiale auf 
den einzelnen Deponien sind, 
um darauf aufbauend die ge-
eignetsten Maßnahmen zur 
Optimierung der Gasfassung 
und -verwertung zu ergreifen. 
Die Potenzialanalysen werden 
auf den Deponien Gelnhau-
sen-Hailer, Neuberg-Rüdig-
heim, Schlüchtern-Hohenzell 
und Bruchköbel vorgenom-
men.  
Die Untersuchungen auf den 
Deponien übernimmt ein hier-
für beauftragtes Unterneh-
men.  Die Arbeiten starten im 
Mai mit einer Bestandsauf-
nahme. Anschließend werden 
auf den vier Deponien Gasab-
saugversuche gestartet und so 
die für die Umwelt besten 
Maßnahmen herausgearbei-
tet. Die Untersuchungsergeb-
nisse sollen zum Jahresende 
vorliegen und sind dann 
Grundlage für mögliche Inves-
titionen in Gaserfassungs- und 
-verwertungseinrichtungen 
und Technologien zur aeroben 
in-situ-Stabilisierung von De-
ponien. Bei diesem Verfahren 
wird Luft in den Deponiekör-
per eingebracht. Diese Projek-
te sind ebenfalls förderfähig. 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft beteiligt sich an Nationaler Klimaschutzinitiative

Klimaschutzprojekte laufen auf 
kreiseigenen Deponien

Unser Bild zeigt den Blick von oben auf die Deponie in Gelnhau-
sen-Hailer, wo klimaschädliches Deponiegas verbrannt wird. Da-
mit leistet der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Main-Kinzig-Krei-
ses einen Beitrag zum Klimaschutz.

Main-Kinzig-Kreis. Die Kreis-
spitze und die Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister der 
29 Kommunen haben in einer 
gemeinsamen Pressemittei-
lung auf die strikten Ein-
schränkungen hingewiesen, 
die auch den 1. Mai betreffen. 
Das Gebot der Stunde sei es, 
Kontakte im Privatbereich so 
weit es geht zu reduzieren. In-
sofern seien neben öffentlichen 
Festen und Ansammlungen 
„auch kleinere Lösungen wie 
ein Abholangebot oder ein Lie-
ferservice durch nicht-gewerb-
liche Anbieter und Vereine 
verboten“, teilen Kreis und 
Kommunen mit.  
„Ich kann jeden Verein verste-
hen, der nach Monaten der 
Pause und der Umsatzeinbu-
ßen gerne wieder etwas veran-
stalten will, und sei es nur das 
Signal an die eigenen Mitglie-
der, dass man noch da ist. Aber 
angesichts eines nach wie vor 
sehr hohen Infektionsgesche-
hens gibt es im Main-Kinzig-
Kreis dafür keinen rechtlichen 

Spielraum“, erklärt Landrat 
Thorsten Stolz seitens des 
Kreisausschusses.  
In den vergangenen Wochen 
hatten einige Vereine und Pri-
vatinitiativen sowohl beim 
Kreis als auch bei den Ord-
nungsämtern angefragt, ob sie 
so etwas wie „Bratwurst to go“ 
oder einen Bringservice orga-
nisieren dürften. Das ist nach 
den geltenden Verordnungen 
aber nicht möglich.  
„Ich kann den Wunsch zwar 
aus dem jeweiligen Blickwin-
kel nachvollziehen, durch 
kreative Ideen und Lösungen 
doch noch einen Weg zu finden, 
trotz strikter Vorgaben etwas 
zu veranstalten. Aber wir ha-
ben als Landkreis, Städte und 
Gemeinden die klaren Rah-
menbedingungen zu beachten, 
auch im Blick auf den 1. Mai“, 
so Stolz. Stefan Erb, Bürger-
meister von Erlensee und Vor-
sitzender der Bürgermeister-
kreisversammlung, sieht auch 
einen solidarischen Beitrag im 
Aussetzen solcher Angebote.

Kreisspitze und Bürgermeister rufen rund um 
den Maifeiertag zur besonderen Vorsicht auf

Nicht die Zeit für Feiern

Gut mit Greifzangen, Warnwesten und Müllsäcken ausgestattet 
starteten die AQA-Teilnehmerinnen und –Teilnehmer, um rund 
um den AQA-Standort in Gründau-Rothenbergen auszuschwär-
men und Unrat einzusammeln.

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises
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Angebote gültig vom 03.05. – 08.05.2021

Folgen Sie uns auf:

- 27 %

10.98

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

DOPPEL
KASTEN!

Warsteiner
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 21 %

10.99

Veldensteiner
Vollbier Hell,
Kräusen Helles
Kasten = 20 x 0,5
zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,30 €

14.99

12.99
+ Glas

GRATIS!

Kräusen
Helles

NEU
im Sortiment!

Benediktiner Hell,
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

- 21 %

14.99

+ Wandflaschenöffner GRATIS!

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

3.99

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

7.99

6.49

Oettinger Bier*
diverse Sorten,
außer Weizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,70 €

- 22 %

6.99

Lübzer Pils,
Naturradler
Grapefruit
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

- 20 %

11.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

- 20 %

11.99

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,82 €

Spaten
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

Heineken Pils
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,87 €

16.99

14.99

Astra
Kiezmische
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,76 €

- 22 %

3.49

König Ludwig
Weissbier
hell, dunkel,
Pack = 5 x 0,5 l,
zzgl. 0,40 € Pfand,
1 l = 1,60 €

- 29 %

3.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

RhönSprudel
PLUS
Zitrone, Limette,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,89 €

- 23 %

4.99

Förstina
Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

- 27 %

5.49
16.49

14.99

Fuze Tea
Pfirsich, Zitrone,
0,3 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,97 €

0.99

0.89

Saulheimer
Domherr
Müller-Thurgau
trocken,
1 l-Flasche,
1 l = 2,49 €

Echter
Nordhäuser
Doppelkorn
38 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 8,56 €

Russian
Standard Vodka
40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

Kuemmerling
Kräuter Likör, 35 %,
0,5 l -Flasche,
1 l = 11,98 €

- 23 %

9.99

Jameson
Irish Whiskey, 40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

17.99

14.99

6.99

5.99

+ Glas
GRATIS!

+ Glas
GRATIS!

NEU im
Sortiment!

NEU im
Sortiment!

12.99

11.99

Naturradler
Grapefruit

NEU im Sortiment!

- 20 %

2.79

- 29 %

2.49

- 20 %

3.99
6.99

5.99

allure
Premium-
Secco
Rosé, Weiß,
halbtrocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

NEU im
Sortiment!
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Pflegebedürftige verlieren
manchmal ihren Appetit.
Daraus kann sich eine ge-
fährliche Mangelernäh-
rung entwickeln – erste
Anzeichen davon sind zum
Beispiel ein plötzlicher Ge-
wichtsverlust und Antriebs-
losigkeit. Ursachen für den
Appetitverlust gibt es viele.
Häufig können Angehörige
aber etwas dagegen tun, er-
klärt die Zeitschrift „Senio-
ren Ratgeber“.

Vor allem ältere Pflegebe-
dürftige schmecken und
riechen häufig nicht mehr
so gut wie früher. Da hilft es,
beherzter als sonst zu wür-
zen – allerdings nicht unbe-
dingt mit Salz, sondern eher
mit Kräutern. Fett ist eben-
falls ein Geschmacksträger,
und bei drohender Mangel-

ernährung auch alles ande-
re als tabu. Pflegende Ange-
hörige sollten dann also ru-
hig mit reichlich Butter und
Sahne, Oliven- und Rapsöl
kochen.
Manchmal hilft es auch, Es-
sen und Drumherum an-
sprechender zu gestalten
– mit bunten Tellern voller
Obst und Gemüse, mit Blu-
men, schönem Geschirr und
vielleicht einer Tischdecke.
Und auch das Trinken lässt
sich ansprechender gestal-
ten: zum Beispiel, indem
man statt Wasser lieber Tees,
Säfte, alkoholfreies Bier
oder gar Smoothies auf den
Tisch stellt. Letztere liefern
dann sogar dringend benö-
tigte Extrakalorien.
Eine mögliche Ursache
der Appetitlosigkeit ist,
dass sich der Magen nicht
mehr so schnell entleert

wie sonst. Betroffene sind
dann zu schnell satt. Dage-
gen hilft vielleicht, kleinere

Mahlzeiten zu servieren –
diese aber fünf- statt drei-
mal pro Tag.

Rundumgut betreut
Gerne mal was Süßes

Essen für Pflegebedürftige darf bunt und fettig sein

Das Menü für Pflegebedürftige soll vor allem schmecken. Foto: Markus Scholz/dpa-mag

... mehr als Pflege

Ambulante Kranken- Kinder-
Alten- und Intensivpflege

Behandlungspflege
Grundpflege
Intensivpflege
Hauswirtschaftliche Hilfen
Essen auf Rädern
Hausnotruf
Beratung

Telefon: 0 60 54 - 70 696 0

KALINKA - Ihr Pflegeteam GmbH
Hilpertswiese 7
63633 Birstein-Untersotzbach

Ihr Ambulanter Pflegedienst

l

Christina Hochheim
Pflegefachkraft und PDL

Leipziger Str. 41
63571 Gelnhausen-Roth

Tel.: 06051 618835
Fax: 06051 886238

E-Mail: apd-loewenherz@web.de
www.loewenherz-pflegedienst.de

• Behandlungspflege nach SGB V
• Pflegeleistungen nach SGB XI
inkl. Hilfe bei der Haushaltsführung

• Entlastungsleistungen § 45b SGB XI
• Verhinderungspflege
• Beratung

• Ausschl. examinierte Pflegefachkräfte
• Rufbereitschaft rund um die Uhr
• Ständige Fort- und Weiterbildung
unserer Pflegefachkräfte

Zentrale Schlüchtern: Kontaktbüro in Steinau:
Sandgarten 3 • 36381 Schlüchtern Schloßstr. 16 • 36396 Steinau
Tel. 06661 607514-0 • Mobil 0171 6448255 Tel. 06663 390 • Mobil 0173 6640987

www.diakonie-im-bergwinkel.de • info@ diakonie-im-bergwinkel.de

Gottesdienste 

Kirche

Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 1.5.: 
8.30 Uhr Klesberg 
heilige Messse 
18.00 Uhr Ulmbach  
Vorabendmesse 
Sonntag, 2.5.: 
8.30 Uhr Uerzell 
heilige Messe 
Steinau Hochamt 
Dienstag, 4.5.: 
18.00 Uhr Uerzell  
heilige Messe 
Mittwoch, 5.5.: 
9.00 Uhr Steinau  
heilige Messe 
Freitag, 7.5.: 
18.00 Uhr Ulmbach  
heilige Messe

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Ev. Kirchengmeinde 
Ramholz 
Sonntag, 2.5.: 
10.30 Uhr Gottesdienst 
(J. Lins)

Kath. Kirchengemeinde  
St. Franziskus 
Romsthal 
Sonntag, 2.5.:  
9.00 Uhr  heilige Messe 
Kath. Willenroth 
9.00 Uhr heilige Messe 
Marborn 
18.00 Uhr heilige Messe 
Romsthal 
Dienstag, 4.5.:  
17.30 Uhr  heilige Messe 
Marborn 
Donnerstag, 6.5.: 
18.30 Uhr heilige Messe 
Romsthal

St. Peter Mernes 
Sonntag, 2.5.: 
8.00 Uhr Bittwallfahrt  
nach Alsberg 
Mittwoch, 5.5.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 2.5. 
Bad Soden   
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfrin. Reidt). Ev. Erlöser-
kirche, Weilersweg Bei einem Unfall oder Brand 

sollten Autofahrer frühzeitig 
einen qualifizierten Notruf ab-
setzen. Europaweit eignet sich 
dafür die einheitliche Notruf-
nummer 112.  
Neben dem Ort des Gesche-
hens und einem kurzen Lage-
bericht sollten Anrufer der 
Leitstelle auch Besonderhei-
ten mitteilen, rät Dekra: Bei-
spielsweise, ob das betroffene 
Fahrzeug einen alternativen 
Antrieb oder Kraftstoff hat. 
Manche Leitstellen fragen 
dann auch nach den Kennzei-
chen - um darüber genauere 
Fahrzeugdaten abzufragen.   
Egal, ob Elektrofahrzeug oder 
konventionelles Fahrzeug: 
Gibt es Anzeichen für einen 
Brand, müssen Betroffene 
schnell reagieren. Das gilt et-
wa, wenn Rauch aufsteigt oder 
es angebrannt riecht.  

Die Dekra-Experten raten: 
Fahren Sie das Fahrzeug so-
fort an den Straßenrand. Hal-
ten Sie dabei ausreichend Ab-
stand zu anderen Fahrzeugen 
sowie Gebäuden ein. Stellen 
Sie den Gang auf P, ziehen Sie 
die Handbremse und schalten 
Sie die Zündung aus. 
Achten Sie auf den fließenden 
Verkehr, wenn Sie oder weite-
re Insassen das Auto verlas-
sen. Legen Sie die Warnwes-
ten an und stellen Sie mit ge-
nügend Abstand ein Warn-
dreieck auf.  Wer einen Feuer-
löscher dabei hat, kann 
versuchen den Brand zu be-
seitigen - allerdings geht der 
Eigenschutz immer vor. Be-
troffene sollten sich nicht in-
nerhalb des Rauchs aufhalten. 
Trifft die Feuerwehr ein, kön-
nen Sie die Rettungskräfte in 
die Lage einweisen.

Was Autofahrer bei 
einem Brand beachten müssen

Unfälle passieren

 Foto: Benjamin Nolte/dpa-mag

Main-Kinzig-Kreis. Der Hessische Radfernweg Rhein-Main-
Kinzig (R3) wird in Gelnhausen, im Bereich des Bahnübergangs 
an der Straße Am Galgenfeld saniert. Die Baumaßnahme wird 
voraussichtlich am 18. Mai abgeschlossen sein. Auf einer Länge 
von etwa 140 Metern erhält der R3 in dem Teilabschnitt eine 
neue Fahrbahndecke. Für die Maßnahme wird der Radweg im 
Baustellenbereich gesperrt, Umleitungen sind ausgeschildert. 
Der Hessische Radfernweg R3 ist einer von neun Radfernwegen 
in Hessen. Er beginnt in Rüdesheim am Rhein und verläuft 
überwiegend über asphaltierte Wege entlang von Rhein, Main 
und Kinzig über Fulda nach Tann in der Rhön.

Neue Fahrbahndecke 
für Radweg

AmazonSmile bietet Kund:innen
unter smile.amazon.de oder in der
Amazon App das gewohnte Amazon-
Angebot, mit dem Vorteil, dass 0,5 Pro-
zent des Einkaufspreises an eine ge-
meinnützige Organisation ausgezahlt
werden. Jetzt können Kund:innen
AmazonSmile noch einfacher nutzen, um
mit ihrem Einkauf bei Amazon automa-
tisch und ohne Extrakosten Gutes zu tun.

Mühelos einen guten
Zweck unterstützen

Über die aktuelle Version der Amazon
App für Smartphones lässt sich nun
auch die erstmalige, kostenlose Regist-
rierung für AmazonSmile abschließen.
Kund:innen können AmazonSmile im
Menü der Amazon App unter ‚Program-
me & Funktionen‘ einstellen und eine
von über 27.000 gemeinnützigen Or-
ganisationen auswählen, die für künf-
tige Einkäufe gespeichert wird. Durch
die aktivierte AmazonSmile-Funktion in
der App unterstützt Amazon aus eige-
ner Tasche die Lieblingsorganisation

der Kund:innen mit 0,5 Prozent jedes
qualifizierten Einkaufs.
Gemeinsam Großes schaffen
Seit dem Start von AmazonSmile hat

Amazon dank aller Kund:innen, die bei
AmazonSmile einkaufen, in Deutsch-
land und Österreich bereits mehr als
12 Millionen Euro an teilnehmende
Organisationen ausgezahlt. Unterstützt
werden Zehntausende wohltätige Or-
ganisationen, wie globale humanitäre
Einrichtungen und Tierschutzgruppen
bis hin zu Schulen, Krankenhäusern
und mehr.

Mit AmazonSmile bei jedem Einkauf ein Lächeln schenken

Jetzt auch mit der Amazon App

AmazonSmile unterstützt lokale Sport-
vereine wie den SC Hardt 19/31 e.V.

ANZEIGE
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Bevor künftige Teichbesitzer
ein Loch ausheben, sollten sie
einiges entscheiden und vorbe-
reiten – etwa einen passenden
Standort suchen. „Am besten
ist ein halbschattiger, mög-
lichst freier Platz, der sich gut
in die Gartenlandschaft ein-
fügt“, sagt Michael Henze vom
Bundesverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau in
Bad Honnef.
Der Teich sollte sich nicht zu
nah an Laubbäumen befinden.
Herabfallende Blätter würden
im Wasser faulen. Auch Bam-
bus in der Nähe ist ungeeig-
net: Die spitzen unterirdischen
Erdsprosse können die Teich-
folie durchdringen, die dann
undicht werden kann. Die
Stelle sollte vom Haus oder der
Terrasse aus gut sichtbar sein.
„Denn so ein Teich wird schnell
zum Mittelpunkt im Garten“,
so Henze.
Bei den Teicharten gibt es drei
Ansätze: Naturteiche wirken
wie natürliche Gewässer und
sind meist üppig bewachsen.

Sie fügen sich organisch in
die Gartenlandschaft ein, er-
klärt Henze. Formale Garten-
teiche sind hingegen ein Ge-
staltungselement. Sie haben
meist gerade Uferlinien und
eine klare Abgrenzung zum
Garten. Schwimmteiche sind
eine Kombination aus Garten-
teich und Swimmingpool. Sie
wirken wie kleine, spärlich mit
Wasserpflanzen bewachsene
Badeseen.
Je größer und tiefer, desto bes-
ser lässt sich der Teich später
pflegen. Selbstreinigungskräf-
te durch Mikroorganismen
funktionieren im tiefen Gewäs-
ser besser. DasWasser erwärmt
sich im Sommer auch nicht so
schnell und stark wie im fla-
chen Gewässer. Der Algenbe-
wuchs hält sich in Grenzen.
„Der Gartenteich sollte min-
destens vier Quadratmeter,
besser noch acht bis zehn
Quadratmeter oder mehr Flä-
che haben“, rät Jörg Korfhage,
Gärtner und Trainer bei der
DIY Academy in Köln. „Die
tiefste Stelle sollte mindestens
bei 80 Zentimetern liegen, das
gilt in Deutschland als frostsi-
cher.“ Das ist besonders wichtig
bei Fischhaltung.
Mit einer Folie lässt sich die
Teichform individuell gestalten,
erklärtMichael Henze. Er emp-
fiehlt Folien aus synthetischem
Kautschuk, die sogenannte EP-
DM-Abdichtung. Diese seien
langlebiger als PVC-Folien und
auch bei niedrigen Temperatu-
ren gut zu verlegen.
Soll es eine günstigere PVC-Fo-
lie sein, sollten Kunden auf
Fisch- und Pflanzenfreund-
lichkeit achten. „Selbst wenn
sie keine Fische einsetzen wol-
len“, rät Jörg Korfhage. „Das

ist ein Indiz, dass die Qualität
stimmt.“
EinenFertigteichausPVCkann
man bequem in den Boden ein-
legen. Er schützt vor Beschädi-
gungen. Formen und Größen
sind aber weitgehend vorgege-
ben – die Gestaltungsfreiheit
also etwas eingeschränkt.
Beim Anlegen der Teichgrube
sollte man auf verschiedene
Zonen achten. „Typisch ist von
außen nach innen eine Sumpf-
zone mit einem Wasserstand
von null bis zwanzig Zentime-
ter, eine Flachwasserzone, die
20 bis 60 Zentimeter tief ist und
die Tiefwasserzone mit 60 bis
120 Zentimetern“, so Michael
Henze.
Je nach Zonen wachsen dort
verschiedene Pflanzen. Im
Sumpf gedeihen zum Beispiel
Iris, Rohrkolben, Sumpfdotter-
gras und Zypressengras. Im
flachen Wasser fühlt sich der
Rohrkolben ebenfalls wohl,
aber auch Schilfrohr und
Froschlöffel. Das tiefe Wasser
ist für Seerosen, Tausendblatt
und Teichsimse geeignet.
Wichtig ist, bei der Wahl der
Pflanzen auf Frosthärte zu
achten. „Hibiskus oder Zypern-
gras sehen toll aus, überstehen
aber die Kälte nicht.“ ImWinter
muss man sie an einen frostsi-
cheren Ort auslagern.
Naturteiche reinigen sich im
Prinzip selbst, wenn das ökolo-
gische Gleichgewicht stimmt.
„Leben aber Fische im Teich,
ist es besser, eine Pumpe und
einen Filter mit integrierter
UVC-Leuchte zu installieren“,
rät Jörg Korfhage. Dann sollten
Sie an einen Stromanschluss
denken.
Quelle: Deutsche Presse-Agentur GmbH

Copyright: dpa

Dein schöner
Garten

Gartenteich anlegen:
Von der Planung bis zum Wasserparadies

Tobias Georg
Garten- und
Lanschaftsbau

Pflasterarbeiten | Planung
Bepflanzung | Gartenpflege
Teichbau uvm.

Tel. 0160 96214548
info@galabau-georg.de
www.galabau-georg.de

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 01. bis 07. Mai 2021

nÄrzte
n Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

nApotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
01.05.21: n Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210
02.05.21: n Alte Apotheke, Flieden

Schlüchterner Str. 2............................. (06655) 4242
03.05.21: n Coestersche Apotheke, Neuhof

Fuldaer Str. 1 ......................................(06655) 5025
n Löwen-Apotheke, Sterbfritz
Brückenauer Str. 34 ......................... (06664) 96100

04.05.21: n Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
Brüder-Grimm-Str. 119......................... (06663) 6018

n Kalbach-Apotheke, Kalbach
Hauptstr. 10a..................................(06655) 911196

05.05.21: n Marien-Apotheke, Flieden
Hauptstr. 28........................................(06655) 5059

06.05.21: n Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410

07.05.21: n Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
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Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

Verleger: Oliver Naumann, 
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme: 
Montag bis Freitag von 8.00-18.00 Uhr,  

Für Druckfehler übernehmen wir keine 
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen 
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die 

Anzeigenpreisliste Nr. 34/47.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den Re-
gionalausgaben Gelnhäuser Bote, Hanauer 
Bote, Maintaler Bote, Langenselbolder Bote, 
Schlüchterner Bote, Fuldaer Land-Bote, 
Wetterauer Wochen-Bote, Büdinger Bote, 
Oberhessen-Bote, Kahlgrund-Bote. In der 
Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden die 
amtlichen Bekanntmachungen des Main-
Kinzig-Kreises und folgender Städte und 

Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt; 

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher 

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt 
Biebergemünd.

Auflage: 325.225,
Kombination mit Gießener Zeitung,

Auflage: 128.875,
Gesamtauflage: 454.100

Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei 
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung: 
2,00 € zzgl. MwSt. 

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift 

für alle im Impressum genannten 
Verantwortlichen.

Anzeigen  (06051) 833-244
Redaktion  (06051) 833-202
Vertrieb  (06051) 833-299
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Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

E-BIKES
Große Auswahl –

kleine Preise!
4 x in Ihrer Nähe

Biebergemünd 
Rossbacher Str. 2 · Tel. 06050-9085710

Bad Orb
bei Autoservice Weisbecker · Tel. 06052-1363

Steinau
bei Die 2 Kfz-Meister · Tel. 06663-5766

Lohr am Main 
Sackenbacher Str. 34 · Tel. 09352-6026936 
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MEIN GRÖSSTER WUNSCH 
IST, DEIN GRÖSSTER 
WUNSCH ZU SEIN !

Ich bin 58 Jahre, heiße S O N J A 
und bin 1,66 groß. Ich habe einen
sicheren Job als zahnmed. Fach-
angestellte und bin froh, wieder
arbeiten zu dürfen, die Situation 
der letzten Zeit hat mir das Gefühl
gezeigt, dass ich sehr einsam bin,
und daher möchte ich jetzt über pv 
meinen Partner kennenlernen, um in 
Zukunft gemeinsam die Quarantä-
ne-Zeit zu verbringen. Ich bin kom-
promissbereit, passe mich meis-
tens an, sehe „super“ aus mit toller,
schlanker, sexy Figur, bin charmant
und zu allen spontanen Ideen mit dir 
bereit. Ich möchte dir viel geben, 
ZUSAMMEN LACHEN UND WEI-
NEN … ZUSAMMEN TRÄUMEN UND
KÜSSEN … ZUSAMMEN KUSCHELN
UND FERNSEHEN. Wie wäre es, 
wenn wir durch den Frühlingswald
spazieren und uns kennenlernen? 
Du kannst gerne 15 Jahre älter sein, 
wäre aber schön, wenn Du nicht 
kleiner als 180 cm bist. Deshalb 
wünsche ich mir so sehr den richti-
gen Anruf, auf meine erste Anzeige
hat sich nämlich niemand gemel-
det, handy 0151 – 56196728, E-Mail
an Sonja24@wz-mail.de. Schnelltest
vorhanden und runter mit der Mas-
ke. Bis gleich!

SO LANGSAM KEHRT DAS 
NORMALE LEBEN MIT 

SCHNELLTEST WIEDER EIN UND
DAHER LASS UNS TREFFEN

N I N A, 65 J. / 1,64, alleinst., ich
mag die Welt – Sonne – Strand und
kleine Reisen. Habe schö. Haus, 
Auto, das zu Dir findet. Ich bin wit-
zig, ein offener Typ u. wesentlich
jünger aussehend, schöne schlan-
ke Figur, spiele Bass-Gitarre und 
mag Pilates. Mein Gehalt verdiente 
ich als Bürokauffrau. Ich bin char-
mant und eine lustige Frau mit Flair 
u. Esprit, natürl., zärtl., mit „Kopf“ 
u. Sensibilität. Bin im Herzen und
auch physisch jung geblieben, bin 
zuverlässig, vielseitig interessiert, 
empathisch und flexibel. Ich wün-
sche mir über pv einen Mann, der 
Zärtlichkeit und Harmonie schätzt, 
keine Langeweile hat und viel lacht, 
doch auch in trüben Stunden bin
ich bei dir. Ich möchte dich nicht ei-
nengen, sondern dich glücklich ma-
chen. Bitte rufe jetzt gleich an: Han-
dy: 0172 – 3707138, od. E-Mail an:
NinaGlueck@inserat-wz.de.

DASS DIE LIEBE NIE VERGEHT 
… DASS ES IMMER WIEDER 
WUNDER GIBT … DASS DU 

ANRUFST …
R O S E M A R I E, 71 J., Rentnerin 
mit dem Wunsch, uns eine goldene 
Zukunft zu bauen. Ich bin sehr kre-
ativ, gestalte und schmücke gerne, 
wenn dein Zuhause also etwas Ab-
wechslung braucht, dekoriere ich 
bei dir und wir fühlen uns bei einem 
Essen wohl. Ich kann sehr gut ko-
chen und backen und möchte Sie 
verwöhnen. Bin eine sympathische, 
liebevolle Frau mit schlanker bis
mittelschlanker Figur und schon
ganz attraktiv. Bin humorvoll, herz-
lich und zuverlässig, eine Frau, die 
ihren Partner zärtlich umsorgt und 
Sie glücklich machen möchte. Ich
wünsche mir, Liebe zu geben und 
zu finden, für ein herrliches Leben
zu zweit und mit viel Verständnis für 
Dich. Wenn Sie gerne lachen, dürfen 
Sie gerne älter sein. Über einen pv-
Anruf würde ich mich sehr freuen, 
Handy 01522 – 6954734. Bis dahin 
alles Liebe. Deine Rosemarie.

H E L E N E, 76 J. / 1,65, ich bin eine
liebevolle, ganz normale Rentne-
rin, natürlich, zärtlich und bereit,
zu Dir zu ziehen, um Dir mit mei-
nen Kochkünsten jeden Tag zu
verschönern. Gemeinsam schöne 
Sachen unternehmen, aber auch 
in ernsten Stunden zusammen-
halten. Ich bin mittelschlank mit
den passenden weiblichen Run-
dungen einer Frau, fahre gut und 
gerne Auto. Ich wünsche mir über 
pv einen ganz normalen Mann, ich
möchte Vertrauen und Verbunden-
heit mit Dir teilen und viel lachen.
Wenn Du es ernst meinst, rufe bitte
gleich an: Tel. 0152 – 09395444. Auf 
unser erstes Kennenlernwochen-
ende freue ich mich schon jetzt.

Ich, weiblich, im August werde ich 81
Jahre jung, schlanke Figur und mein
Name ist GITTE. Ich wohne hier in
der Region, bin geimpft und war viel
zu lange in der Pandemie alleine und 
das möchte ich jetzt ändern. Meine
Wünsche … Getrennt oder zusam-
men wohnen? Soll er groß, klein oder
mittel sein, dick oder dünn? Wer 
kann das auf diese Weise entschei-
den? Kann man sich das überhaupt 
aussuchen? Ich bin überzeugt, dass 
das nicht so einfach geht. Für mich
ist das Zwischenmenschliche wich-
tig, dass wir einfach harmonieren,
und dazu möchte ich gerne meinen
Anteil geben. Ich kann sehr gut ko-
chen, backen und ich fahre gerne
Auto. Mit einem Mann alles teilen 
zu können, ist eine Vorstellung, von
der ich glaubte, sie bleibt für immer
ein Traum. Bitte lass meinen Traum
nicht platzen und wähle pv-Handy
0159 – 01361632. Dankeschön.

EINEN STRAUSS MAI-
GLÖCKCHEN + MEIN HERZ 
LEGE ICH DIR ZU FÜSSEN !

DIREKTOR A.D. W I L H E L M, 73 J. 
und schon lange verwitwet, jetzt
Privatier. Ich suche eine fröhliche,
natürliche Dame, die mit mir zu-
sammen nur noch Schönes erle-
ben möchte, aber keine Hausfrau, 
denn versorgen kann ich mich auch 
selbst. Deshalb suche ich wieder 
eine Partnerin in meinem Alter, die 
noch mal Lust hat, was zu unterneh-
men und gemeinsam wieder Spaß
zu haben. Sich abends gegenseitig 
etwas Ruhe gönnen, etwas unter-
nehmen oder sich in den Armen lie-
gen, vielleicht bei einem Glas Wein 
oder Sekt. Ich bin ein lockerer, fröh-
licher, natürlicher, gutausseh. Mann 
mit liebevoller Ausstrahlung u. kla-
rer Persönlichkeit, mit viel Humor
u. Zärtlichkeit. Habe Auto, schönes 
Haus u. lebe in allerbesten finanz. 
Verhältnissen. Ich gehe gerne „chic“
aus u. freue mich, wieder Reisen zu
planen … mal abenteuerlich und 
mal in Luxussuiten – gerne mit dir?!
Kurz: Ich bin ein Mann, mit dem man 
lachen, lieben u. träumen kann für 
immer. Eigentlich könnte ich mit 
meinem Leben ganz zufrieden sein, 
aber Corona hat mir gezeigt, dass
mir jemand an meiner Seite fehlt,
und das möchte ich jetzt ändern.
Wichtig sind Vertrauen, Ehrlichkeit 
und gegenseitiges Verständnis. 
Wenn Du einen ehrlichen Partner 
über pv suchst und Interesse hast, 
dann würde ich mich freuen, von dir
zu hören, Tel. 0172 – 3712035.

Mein Mut zu dieser Anzeige 
steht am Anfang des 

Handelns, Glück am Ende, 
wenn Sie sich melden !

Mittachtziger, DOKTOR R O L F, 
und vom Alter her natürlich immer
gefühlt viel, viel jünger als andere 
(Achtziger). Gut situierter Privatier 
und immer noch beruflich beratend 
tätig, weil es mich jung hält. Jetzt
als frisch Geimpfter verfolge ich 
meine Interessen wie z. B. Wan-
dern und lange Spaziergänge, The-
ater und Politik. Ansonsten reise 
ich gern, weniger über längere Zeit
hinweg, eher bevorzuge ich Kurzrei-
sen, dafür umso häufiger, event. zu-
sammen Frühling unter blühenden 
Apfelbäumen? Ich liebe das Leben 
… ja, aber nicht mehr allein, son-
dern lieber zu zweit mit Ihnen. Ich
fahre gerne Auto, bin Gentleman u. 
Lausbub geblieben u. ein stiller Ge-
nießer. Bei einem Glas Mai-Bowle 
können wir aus unserem Leben er-
zählen und unsere Zukunft planen, 
um unser spätes, tiefes Glück zu 
genießen. Denn jetzt können wir uns 
doch alle Wünsche erfüllen. Lassen 
Sie uns den Weg des Glücks zusam-
men mit Liebe zu Ende gehen, auch
in getrennten Wohnungen, erst mal
in Ruhe kennenlernen. Diese kleine 
pv-Annonce schenkt uns vielleicht 
mehr, Handy 0172 – 3707138. Ich
würde mich freuen.
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Helfen Sie
Menschen

mit geistiger
Behinderung!

www.lebenshilfe-
vererben.de

Bedenken Sie die
Lebenshilfe in Ihrem
Testament. Gerne
senden wir Ihnen

unseren Ratgeber zum
sinnerfüllten Vererben

zu und beraten Sie
persönlich.

Bundesvereinigung
Lebenshilfe e.V.

Raiffeisenstraße 18
35043 Marburg

Ihr Ansprechpartner:
Jürgen Reuter

Tel.: 06421 491-113
reuter@lebenshilfe.de

... auch als kostenloses

www.bote.de

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Fahrräder

Gesundheit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes



MITTELHESSEN-BOTE Freitag, 30. April 2021Bauen & Wohnen

Verstößt ein Hauseigentümer 
beim Umbau eines histori-
schen Hauses vorsätzlich ge-
gen denkmalrechtliche Vor-
schriften, muss er mit einem 
Bußgeld rechnen. Es reicht 
dafür, wenn er weiß, dass es 
sich um ein Baudenkmal han-
delt. Ein Bußgeld von 60 000 
Euro ist in einem solchen Fall 
gerechtfertigt, entschied das 
Oberlandesgericht Oldenburg 

(Az: 2 Ss (Owi) 163/20). Darauf 
weist das Rechtsportal An-
waltauskunft.de des Deut-
schen Anwaltvereins (DAV) 
hin.  
Der Fall: Ein Kaufmann er-
warb 2017 ein mehrstöckiges 
Gebäude aus dem 19. Jahr-
hundert auf Norderney. Beim 
Umbau ließ er alte Innenwän-
de entfernen und durch neue 
Leichtbauwände ersetzen. Zu-
dem wurden alte Türöffnun-
gen zugemauert und neue ge-
schaffen. Auf den alten Dielen 
wurden Leitungen verlegt, 
und die alten Decken abge-
hängt.  
Eine denkmalschutzrechtli-
che Genehmigung für die Ar-
beiten hatte der Mann nicht. 
Der Landkreis verhängte des-
wegen gegen ihn ein Bußgeld 
in Höhe von 60 000 Euro. So-
wohl das Amtsgericht als auch 
das Oberlandesgericht bestä-
tigten die Geldbuße. Der 
Mann habe vorsätzlich gehan-
delt, denn er hatte im Kauf-
vertrag bestätigt, dass er wis-
se, ein Baudenkmal zu erwer-
ben. Durch die vorgenomme-
nen Arbeiten sei es zu einer 
Substanzbeeinträchtigung des 
Baudenkmals gekommen. An-
gesichts der vorsätzlichen 
Vorgehensweise sei das hohe 
Bußgeld gerechtfertigt.

Teurer Verstoß gegen Denkmalschutz

Hohes Bußgeld

Denkmalgeschütze Gebäude 
dürfen nicht einfach umgebaut 
werden. Wer es trotzdem 
macht, riskiert ein hohes Buß-
geld.   Foto: Andreas 
Arnold/dpa/dpa-mag

Wer eine Immobilie vom Bauträ-
ger kaufen will, sollte sich die Bau-
beschreibung sowie die Bauunter-
lagen genau anschauen. Denn ein 
Widerrufsrecht haben Käufer 
beim Bauträgervertrag nicht. Da-
rauf macht der Verband Privater 
Bauherren (VPB) aufmerksam. 
Auch eine außerordentliche Kün-
digung des Bauvertrages ist nicht 
möglich. Einmal unterschrieben, 
sind die Vertragspartner aneinan-
der gebunden. Damit wolle der 
Gesetzgeber verhindern, dass 
Bauherren ein begehrtes Grund-
stück über einen Bauträger er-
werben, dann kündigen und die 
Bebauung selbst in die Hand neh-

men, erklärt der VPB. Käufer ha-
ben ein Recht vor Vertragsschluss 
eine genaue Baubeschreibung zu 
bekommen - diese wird jedoch 
nicht automatisch Teil des Notar-
vertrages. Deshalb sollten Käufer 
darauf achten, dass beschriebene 
sowie mündlich vereinbarte Ab-
machungen in den Vertrag aufge-
nommen werden. Der Bauträger 
muss auch Pläne und Berechnun-
gen zum Objekt herausgeben so-
wie einen verbindlichen Termin 
nennen, wann die Immobilie be-
zugsfertig ist. Bevor Käufer den 
Vertrag beim Notar unterschrei-
ben, haben sie 14 Tage Zeit die vor-
gelegten Unterlagen zu prüfen.

Wenn Sie eine Immobilie 
vom Bauträger kaufen

Kein Widerrufsrecht

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

FAHRZEUG-BARANKAUF
PKW – Wohnmobil – Motorrad
Fa. Schramm 0 6181-1893935

ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

GRUNDSTÜCKS- & 
IMMOBILIENANKAUF

Schnell – Diskret – Sicher

www.schramm24.de – Tel.: 0 61 81 / 189 39 35

63477 Maintal

herrmann-massivholzhaus.de

Jetzt Termin
vereinbaren!
Musterhausbesich

tigung,

Beratung, Bedarfs
analyse

036967 502-0967
MEIN OPA BAUT! UND DEINER?
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Bei der Gemeinde Sinntal ist die Stelle einer/eines

Ordnungspolizeibeamtin/Ordnungspolizeibeamten
(m/w/d)

in Vollzeit (unbefristet) zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 14. Mai 2021.

Genauere Informationen bzw. die vollständige
Stellenausschreibung

finden Sie auf unserer Homepage unter

www.sinntal.de/aktuelles/stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
der Gemeinde Sinntal
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Apotheker (m/w/d)  
in Voll- oder Teilzeit gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere
Standorte Wächtersbach und Brachttal sofort oder später

 tatkräftige Unterstützung. 

Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten, eine angenehme
Arbeitsatmosphäre, übertarifliche Bezahlung, usw.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.g

Rosen-
Apotheke

Dr. Philipp Tauber • Poststraße 6 • 63607 Wächtersbach
Tel. 0 60 53 / 16 96 • info@rosen-apotheke-waechtersbach.de
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Wir suchen

Baggerfahrer (m/w/d)
mit Berufserfahrung im Abbruch/Erdbau
sowie in 2D- und 3D-Steuerung

Lkw-Fahrer (m/w/d)
für Vierachser, Abroller/Zug
mit Berurufserfahrung im Erdbau/Abbruch

Montagedienst von Montag bis Donnerstag,
- Freitag frei -

Unsere Erwartung:
• einschlägige Berufserfahrung im Erdbau/Abbruch
• körperliche Belastbarkeit
• Qualitätsbewusstsein und Genauigkeit
• Zuverlässigkeit und Ehrlichkeit

Unser Angebot:
• sehr gute Verdienstmöglichkeiten
• Zusatzleistungen je nach Können

Bewerbungen bitte an:

Renate Kaschwig GmbH
Wilhelmstraße 14 · 63579 Freigericht
Tel. 0 60 55 33 93 · Mobil 01 70 6 34 15 29
E-Mail: juergen@kaschwig.eu  www.kaschwig.eu
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StellenMarkt

ImmobilienMarkt

Auto & Verkehr

Partner der Vereine
redaktion@bote.de

Heute gesucht – morgen gefunden

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Autohandel Pkw Ankauf

Reisemobile
Pkw Ankauf

VW

Garagen Mietgesuche

Grundstücke

Vermietungen

Immob.-Gesuche



Bunte Haushalts-

Haushalts-
chüssel-Set

4tlg.

Partyteller
tief 6er-Set

Trink-
becher
10er-Set

ol ena -
roller
3er-Set

Partyschale
groß 6er-Set

l b

Partyschale 10er-Set

Besteckkasten
mit 7 Fächern

Auch er-
hältlich:
Besteck-
Set 18tlg.

Set

Hochwertige Edel-
stahl-Pfanne oderGrillpfanne
mit farbiger, 3-lagiger Antihaft-Beschich-
tung • ILAG® Premium
5 Jahre
Garantie

ItalyItalyItalyItaly

Auch in Milky
Saphir

5,99*
je Ausführung

2,99*
je Ausführung

2er-

Vorratsdose aus Borosilikatglas mit fester
Glasabtrennung • Glasdose ofenfest bis 400°C

• Luft- und flüssigkeitsdicht
• BPA-frei

2er-Set

XXL-Latex-Handschuhe
200er • Puderfrei • Griffig geraute

Oberfläche • Größen
S–XL

Feste
Glas-
abtren-
nung

16,99*
PfanneØ ca. 20cm

19,99*
PfanneØ ca. 24cm

22,99*

PfanneØ ca. 28cm
oder Grillpfanne
Ø ca. 28cm

14,99*
Auch
online

200 Stück

6,99*
1234

9,99*
567

Auch
online

Emaille Kochtopf-Sortiment
„Red Star“ • Robuste Stahlemaille

• Hitzebeständiger
Glasdeckel mit
Dampfaustritt
(außer Stielkasse-
rolle und Milchtopf)

Induktions
geeignet

Mit praktischer
Innenskalierung

1

4
2

3

6

7

5

Auch
online

Auch
online

Wachstuch-
Tischdecke „Ecotex“
• Aus robustem PVC
je Tischdecke

Mit geprägter
Oberfläche

Blumentopf „Flora”
• Aus robuste nststoff

Ø ca. 33cm

Mit Öffnung
zur Wasser-
bevorratung

s s
Ø ca. 40cm

(alle Modelle
in Terrakotta

oder Anthrazit
erhältlich)

(Modell-
beispiele)

loraHochdruckreiniger-Set
HCE 1600 SE • 1.600W Motor

mit max. 135 bar Druck • Hochwertige
Aluminiumpumpe • 5m Hochdruckschlauch
• Quick-Connect-System

Inkl.
Flächen-
reiniger

Inklusive um-
fangreichem
Zubehör

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

ca. 130x160cm
(1m2=1,92)
ø 140 cm
(1m2=2,59)

5,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,25)

ca. 140x220cm
(1m2=1,94)

ca. 70x260cm
(1m2=3,29)

4,99*

ca. 23 Liter,Ø ca.
40cmxH32cm

3,99*

ca. 13 Liter,Ø ca.
33cmxH27cm

79,99*
UVP 149,–
46% billiger

9,99*
je Ausführung

Kühlbox
ca. 5,2 Liter

• Hält Getränke
und Lebensmittel ohne
zusätzliche Kühlquelle
bis zu 5 Std. frisch

4-Takt-Benzin-Motorsense
und -Trimmer 2 in1 PBC32TC4 SE
• 4-Takt Motor 0,7kW (1PS), 31 cm³
• Handlich durch geringes Gewicht–nur ca. 7,8kg
• Nennleistung 0,7kW bei 6500U/min

u
•
•
•

Auch
online

Inkl. FreischneiderØ 255mm
und Komfort-Tragegurt

1 Tricord-Doppelfa-
denspule mit paten-
tierter Verschleiß-
anzeige,Ø 430mm

129,–*
UVP 179,–

27% billiger

3,99*3 99

CEE Universal-
Kupp-
lung

CEE Uni-
versal-
Stecker

CEE Kupplung mit
Abde-
ckung

CEE Stecker mit Abdeckung
der Anschluss-
kupplung

3,99*

Outdoor-/Caravan-Elektrozubehör IP44 spritzwassergeschützt

Teleskop-Hocker „SIT TO
GO®“ • Höhe von 6,5 cm bis 44cm

verstellbar • Bis 130kg belastbar
• Inkl. Schultergurt  



Faltkanister
• Für Trinkwasser geeignet
• ca.19x26,5x20,5 cm

Campingdusche
• ca.74x42cm
• Verstärkter Hängebügel

Fassungs-
vermögen
ca. 25 l

Fassungs-
vermögen
ca. 10 l

3,99* 3,99*

Wohnmobil/Wohn-
wagen Pflege 500ml
Innenreiniger mit Duft,Außenreiniger,
Felgenreiniger, Scheibenreiniger
(1 l=11,98)
je Aus-
führung

4,99*

Auch
online

4,99*

Auch
online

Auch
online

5,99*
UVP 7,79

23%
billiger

Auch
online

19,99*
UVP 37,95

47% billiger

Moskitonetz mit Magnetverschluss
• Automatischer Verschluss mit 18 Magneten •Witterungs-
beständig und reiß t

Schwarz mit Bordüre

Butterfly
Schwarz/Grau

Einfache
Montage
mit Klett-
verschluss-
band–ohne
Bohren

5,99

Schwarz mit
Bordüre

ca. 100x220cm
(1m2=2,72)

9,99
„Butterfly“

ca. 100x210cm
(1m2=4,76)

Auch
onlineMarder-

Frei Auto
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Marder-
Verdufter-
spray
500ml
(1Liter=
19,98)

=

Auch
online

9,99*
UVP 14,99

33%
billiger

Kulinarische Reise
Thunfischsalat
Mexicana, Couscous

oder Western 2x160-g-Dose
(1 kg = 9,34)
je 2er-Pack

2,99*
44%
billiger

zum Vergleich:

UVP 160-g-Do
se = 2,69 2er-Pack

Griechisches Olivenöl
nativ extra

3-l-Kanister (1 l = 5,–)

UVP 19,99
25% billiger

14,99*

3 Liter

Original englische Marmelade
Lemon Curd 320-g-Glas (1 kg = 6,22),

Ginger Jam oder English Orange
340-g-Glas (1 kg = 5,85)
je Glas

1,99*
UVP 2,69

26% billiger

2,99*
UVP 3,49
14% billiger

Corned Beef
Hereford original, ausgewähltes Rind-
fleisch, 340-g-Dose
(1 kg = 8,79)

Raffaello
160-g-Packung
(100 g = 1,24)
je Packung

Tafelschokolade
Double Chocolate
oder

A taste of Strawberry
112-g-Packung
(100 g = 1,33)
je Packung

Muttertag

1,49*
UVP 1,89

21% billiger

1,99*

18% billiger
zum Vergleich: UV

P 150-g-Pack
ung = 2,29

Choco Crossies
XXL
Original

300-g-Packung
(1 kg = 8,30)

2,49*

300 g

37% billiger
zum Vergleich:

UVP 150-g-Pa
ckung = 1,99

Pralinen
erlesene Pralinen

dekorativ verpackt, „Geschenk-
herz“, 45-g-Packung (100 =
oder „Pralinenbox“
63-g-Packung
(100 g = 4,11)
je Artikel

5 76

2,59*
UVP 3,45

24% billiger

Advocaat Eierlikör
14% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 5,70)
je Flasche

3,99*
UVP 4,79

16% billiger

Knackige Mousse
mit knackigen Schokoladenschichten
in den Sorten After Eight, Schokolade
oder Vanille, 4x57-g-Becher

(100 g = –,74)
je 4er-Pack

Im Aktionskühlregal:

1,69*
UVP 1,99

15% billiger

4er-Pack
1,49*
UVP 1,69

11% billiger

Back-
zutaten
verschiedene

Sorten, z.B. Tortencreme
113-g-Packung
(100 g = 1,32)
je Packung

Summer-
couple
Malibu Caribbean

Rum, 21% vol, 0,7-l-Flasche
+ Granini Ananassaft gratis
0,75-l-Flasche
(1 l = 6,89)

9,99*
UVP 11,49

13% billiger
Ananassaft
gratis

+
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
3.Mai

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


